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Erstellung eines regionalen Logistikkonzepts Köln 

 

Der Rat der Stadt Köln hat die Verwaltung beauftragt, ein regionales Logistikkonzept Köln 

erarbeiten zu lassen. Dieses soll neben der Stadt Köln auch die relevanten 

Nachbarkommunen und Infrastruktureinrichtungen der Region einschließen. 

Das Logistikkonzept Köln soll in zwei Modulen erstellt werden. Modul I umfasst die Analyse 

und Prognose der Güterverkehre, die Analyse und Bewertung des Logistikstandortes der 

Region Köln sowie der vorhandenen und geplanten Infrastruktur mit abschließender Analyse 

und Bewertung vorhandener und geplanter Logistikflächen im Untersuchungsraum. 

Aufbauend auf diesen Analyseergebnissen sollen dann in Modul II die Leitlinien und 

Handlungsempfehlungen für ein Logistikkonzept entwickelt werden. 

Ein wichtiges Ziel des Logistikkonzepts wird es sein, den Wirtschaftsverkehr und die Logistik 

attraktiv für die Region und gleichzeitig umweltverträglich zu gestalten und z.B. den Begriff 

„Green-Logistics“ für den Raum Köln mit Leben und Inhalten zu füllen. 

 

 

 

Für die Arbeiten ist ein Beteiligungs-

prozess und zugehörige Öffentlichkeits-

arbeit vorgesehen, der die involvierten 

Planungsabteilungen der Stadt, die Politik, 

Unternehmen und Bürger in den 

Planungsprozess einschließen. 

Ein wichtiger Bestandteil des Logistikkonzepts ist das Aufzeigen von 

Kooperationsmöglichkeiten mit den kommunalen Nachbarn und der im Untersuchungsraum 

angesiedelten Häfen sowie die Darstellung der Entwicklungspotentiale des Kombinierten 

Ladungsverkehrs, um dem Verlagerungsziel „Lkw-Transporte auf die Bahn“ näher zu 

kommen. 


